
Kapitel 1 - Spiegel

Starre in den Spiegel, 

leere Augen starren zurück, 

vor langer Zeit verlor ich erfüllende Freude,

liebgewonnenes Glück, 

Stück für Stück.

Diese Person im Spiegel ,

sie wurde mir Fremd,

schaue ich zu ihr, 

ist es meine Seele welche plötzlich Feuer fängt.

Warum tat ich was ich tat, 

diese Frage,

jeden Tag.

Schmerz blitzt durch die Erinnerung,

Körper zittert, 

Kopf wird schwer.

Fühle mich leer. 

Ein Gefäß ohne Inhalt, ist er.

Langsam splittert der Spiegel,

einst geschützt von meinem hoffnungsvollen Siegel.

Wollen mich holen, 

Schuld und Einsamkeit greifen nach mir, 

in diesem Moment wünschte ich du wärst hier.

Bist vor Langer Zeit gegangen,

Schmerz nahm dich bis zum Ende gefangen.

Nun sah ich dich sterben ,

was sollte jetzt nur aus diesem Jungen werden.

Zeigtest mir warum ich Leben wollte, 

durch dich verstand ich Dinge die eigentlich nicht verstehen sollte.

An manchen Tagen sehe ich dein Gesicht, 

nehme ich Stift und Papier und schreibe über dein Lächeln ein Gedicht.

Weißt was ich tat, 

was für ein Mensch ich war. 
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Doch warst du immer da.

Dann wird mir wieder klar, 

es war ein Traum, 

wir stehen nie wieder zusammen im selben Raum.

Der Spiegel zerbricht. 

Einsamkeit und Schuld , 

umgeben von Dunkelheit, 

so erlosch mein Licht.

Kein Sinn, 

weiß nicht wer ich bin. 

Umgeben von Menschen,

doch allein. 

So sollte es wohl für den Rest meines Lebens sein.

Sagtest du mir Tag ein und Tag aus, 

in unseren dunkelsten Stunden, 

führen uns nur die Gedanken an das strahlende Licht,

wieder zur Hoffnung hinaus.

Seien sie auch noch so klein, 

merken wir in diesen Momenten, 

wir stehen nicht allein.

Dort wo Licht scheint, 

wir,

zusammen und vereint, 

keine Dunkelheit gedeiht.

Hoffnung, 

trotz Schuld Einsamkeit und Leid, 

immer ins uns bleibt.

Griffe des Dämons lassen nach, 

zurück mit dir,

in dein trostloses Gemach!

Spiegel , 

mein Tor zur Seele, 

wieder geflickt, 

nun ist es nicht dieser, 

welcher in sich zusammenbricht.
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